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GRUNDSÄTZE UND LEITPRINZIPIEN VON TWOWINGS

Die Freisetzung des Potenzials der Menschen ist die Grundlage für jede nachhaltige 

Entwicklung. Die Philosophie von TwoWings ist es, die Zukunft mit Bildung zu gestalten. 

Diese Philosophie inspiriert alle Projekte, die TwoWings weltweit unterstützt. Unser Ziel ist es die 

Menschen in diesen Projekten zu befähigen ein selbstbestimmtes Leben zu führen. 

Die von TwoWings geförderten Projekte legen Wert auf nachhaltige Wissensvermittlung. Sie soll 

die Menschen motivieren mit den zur Verfügung stehenden Ressourcen ihre Situation zu 

verbessern. Wir sind überzeugt, dass Bildung der Schlüssel zu einer nachhaltigen Entwicklung ist.

Leitsätze von TwoWings

„Die Menschenwelt hat zwei Flügel: Den einen bilden die Frauen, den anderen die Männer. Erst 
wenn beide Flügel gleichmäßig entwickelt sind, kann der Vogel fliegen.“

„Betrachte den Menschen als ein Bergwerk, reich an Edelsteinen von unschätzbarem Wert. 
Nur die Erziehung kann bewirken, dass es seine Schätze enthüllt und die Menschheit daraus 
Nutzen ziehen kann.“



Gleichberechtigte Partnerschaften

Vermeidung vorgefasster Lösungen

Potenziale freisetzen

In der Entwicklungszusammenarbeit wird die Bevölkerung der südlichen Hemisphäre nicht als 

passive Empfänger oder Almosenempfänger gesehen. Die Zusammenarbeit mit den Partnern 

vor Ort ist vielmehr von einer effektiven Konsultation und gegenseitigem Respekt geprägt.

Entwicklung soll kein Prozess der Nacha mung der sogenannten „entwickelten“ Länder sein. 
Ein Projekt lebt davon, gemeinsam Ziele zu definieren und deren Erreichung mit flexiblen 
Konzepten sicherzustellen. Die Teilnehmer:innen der Projekte werden dabei unterstützt, selbst 

kreative Lösungen für aktuelle Probleme zu finden und diese anzuwenden.

Die ausgewählten Projekte konzentrieren sich nicht auf die Defizite, die es zu überwinden gilt, 
sondern auf die Potenziale und Ressourcen, die gefördert und entwickelt werden können.



Im Mittelpunkt der Projektauswahl steht die Nachhaltigkeit des Projekts und seine Wirkung 

auf die Beteiligten und die betroffenen Bevölkerungsgruppen. 

Es werden Entwicklungsprozesse mit langfristigen Perspektiven gefördert, die der jeweiligen 

Gemeinschaft als Ganzes zugutekommen.

TwoWings ist überparteilich und überkonfessionell. Die unterstützten Projekte sind offen für 

Menschen aller Ethnien und Religionen, und es gibt diesbezüglich keine Einschränkungen.

TwoWings stützt sich auf Freiwillige. Kostentreibende Bürokratie wird in allen 

Arbeitsbereichen so weit wie möglich vermieden. Viele ehrenamtliche und kompetente 

Mitarbeiter:innen ermöglichen einen effektiven Umgang mit den Spendengeldern. Um 

eine solide Dokumentation unserer Arbeit zu gewährleisten, wird TwoWings von der a.m. 

Wirtschaftstreuhand GmbH geprüft.

Nachhaltigkeit

OAenheit als Motto

Arbeitsweise



Intern besteht die Organisation aus drei Organen: dem Stiftungsvorstand, dem Beirat und 

dem Stiftungsprüfer.

VERANTWORTUNGSBEREICHE UND AUFGABEN

• Der Beirat bestimmt die Verteilung der Tagesordnungen im Stiftungsvorstand, erlässt 

eineGeschäftsordnung und entscheidet auch über Änderungen der Geschäftsordnung.

• Der Rechnungsprüfer/die Rechnungsprüferin der Stiftung wird vom Gericht auf Vorschlag des 

Beirats für die Dauer eines Jahres bestellt. Der Vorschlag zur Ernennung wird jährlich in einer 

Sitzung des Beirats gemacht.

• Der Nord-Süd-Beirat von TwoWings besteht aus insgesamt acht Mitgliedern und ist in zwei 

Sektionen unterteilt. Die erste Sektion besteht aus vier Vertreter:innen der nördlichen 

Hemisphäre, die zweite ist mit Vertreter:innen der südlichen Hemisphäre besetzt. 

Dieses Verfahren stellt sicher, dass Förderanträge nicht über die Interessen des Südens 

entschieden werden, da die Entscheidungen im Konsens des gesamten Beirats getroffen 

werden. Auf diese Weise wird dem Grundgedanken eines ausgewogenen Miteinanders von 

„Nord“ und „Süd“ Rechnung getragen. Darüber hinaus wird sichergestellt, dass die lokalen 
Bedürfnisse durch gut durchdachte Projekte erfüllt werden.

BEIRAT



STIFTUNGSVORSTAND

STIFTUNGSPRÜFER

• Der Stiftungsvorstand verwaltet das Stiftungsvermögen, vertritt die Stiftung gerichtlich und 

außergerichtlich und achtet auf die Erfüllung des Stiftungszwecks.

• Die Stiftung wird durch zwei Mitglieder des Stiftungsrates gemeinsam vertreten.

• Der Vorstand hat die Aufgaben, wirtschaftlich und mit der Sorgfalt eines ordentlichen 

Geschäftsmannes zu erfüllen.

• Der Stiftungsrat stellt die Jahresrechnung für das abgelaufene Geschäftsjahr auf.

• Der Stiftungsprüfer prüft die Jahresrechnung unter Einbeziehung der Buchführung und des 

Lageberichts der Stiftung.

• Der Stiftungsprüfer berichtet dem Vorstand, dem Beirat und dem Stifter jährlich über das 

Ergebnis der Prüfung.

• Als Verantwortliche für die Fördertätigkeit ist Dipl.-Kff. Dr. Sarvenas Enayati ernannt worden. 

Die Hauptaufgabe des Verantwortlichen ist insbesondere die Sicherstellung der Lauterkeit der 

Werbemaßnahmen gemäß § 7 der Geschäftsordnung. Dies stellt sicher, dass die Werbung fair 

ist und einen ethisch vertretbaren Ansatz zur Mittelbeschaffung hat. 

Zum Datenschutzbeauftragten ist Frau Manuela Dorn bestellt. Die Hauptaufgabe des           

Datenschutzbeauftragten  besteht darin, die Bestimmungen des Datenschutzgesetzes    

einzuhalten, zu überwachen und die Aufgaben eines Beraters zu erfüllen. 



Mit der finanziellen Unterstützung einiger Stiftungen und Organisationen, darunter auch der 
Two Wings Stiftung, hat das Projekt „Transforming Environment“ bis Dezember 2023 sein Ziel 
erreicht, 14.810 Bäume zu pflanzen. Diese Bäume wurden von den Teilnehmern, 
Tutoren und der Koordination des PAS-Programms, sowie von deren Familien, 

Führungskräften, Bildungseinrichtungen und Gemeindeorganisationen in acht Departements 

des Landes gepflanzt und gepflegt. 

Das PAS-Programm wurde von FUNDAEC entwickelt und ist eine Ausbildung für Entwicklung.

Es wird als nicht-formale Ausbildung angeboten. FUNDAEC versteht unter dem Begriff 

„Bildung für Entwicklung“ einen Prozess, der junge Menschen in die Lage versetzt, als 
Protagonisten des Fortschritts in ihren Gemeinschaften Wissen zu generieren und 

anzuwenden. PSA ist ein Programm, das junge Menschen mit den notwendigen Fähigkeiten 

ausstattet, um zu Förderern des Wohlergehens der Gemeinschaft zu werden. Für FUNDAEC ist 

ein Förderer des Gemeinwohls eine Identität, die das Programm zu fördern versucht und die 

die Zusammenarbeit zwischen den Menschen, unabhängig von ihrem Beruf, verbessern kann.

1. Projekt „Transforming Environment“ der Organisation FUNDAEC in 

Kolumbien

Rückblick auf das Jahr 2023



Mit dem Projekt „Transforming the Environment“ sollen mehrere miteinander verknüpfte Ziele 
erreicht werden:

1.Förderung der Wiederaufforstung und Verbesserung des ökologischen Wohlbefindens 
ineiner Region durch durch die Anpflanzung von Bäumen, wobei der Schwerpunkt auf der 
Wiederherstellung einheimischer Arten liegt. 

2.  Verbesserung der Ernährungssicherheit ländlicher Gemeinden durch die Förderung der 

Anpflanzung von Obstbäumen als Teil der Ernährung der Gemeinschaft.
 

3. Facilitation des PSA-Programms bei der Durchführung kollektiver Projekte, die über 

Einzelinitiativen hinausgehen und einen besser organisierten und umfassenden Ansatz für

Gemeinschaftsprojekte. 

4. Ermutigung der Gemeinden zu systematischen und kollektiven Aktionen im Rahmen eines 

gemeinsamen Projekts, die Beteiligung mehrerer Generationen von 

Gemeindemitgliedern zu fördern und die Zusammenarbeit mit einer Vielzahl von Gruppen 

und Organisationen zu fördern. 

5. . Einrichtung von Baumschulen in den Gemeinden, um Bäume für den lokalen Gebrauch 

zu züchten, die sowohl als Ressource für die Bereitstellung von Bäumen und ein potenzielles 

kleines Geschäftsmodell für Gemeindemitglieder werden 

Das Projekt, das in 85 Gemeinden in 8 Departements Kolumbiens durchgeführt wurde, hat

100 PAS-Gruppen mit insgesamt 2186 Personen, die für die Pflege der Bäume verantwortlich
sind, von denen die meisten Frauen sind, involviert. Außerdem haben 58 Organisationen

teilgenommen und mitgearbeitet, darunter Community Action Boards, Bildungs- und

staatliche Einrichtungen.

Ziele des Projekts 



Eine Region, auf die sich FUNDAEC bei der finanziellen Unterstützung durch Two Wings
konzentrierte, war die Region nördlich von Cali, die den mittleren Teil des Departements Valle

del Cauca bildet. In diesem Prozess hat FUNDAEC Beziehungen zu Gemeindeleitern,

Bildungseinrichtungen und Gemeindeverwaltungen aufgebaut, um an verschiedenen

Dienstprojekten zu arbeiten, und in letzter Zeit auch an dem Projekt „Transforming the

Environment“. Im Jahr 2023 führte das Projekt Schulungsworkshops für etwa 40 Personen
durch, die an dem Programm beteiligt waren, um das Bewusstsein für den Umweltschutz, das

Pflanzen von Bäumen, den Schutz einheimischer Arten und die Artenvielfalt zu schärfen. Im
Laufe des Jahres wurden 15 Pflanzaktionen in acht Gemeinden in der Nähe von Tuluá und Río
Frio organisiert, bei denen 367 Bäume gepflanzt wurden, die von 66 Einzelpersonen und
Mitgliedern der Community Action Boards gepflegt wurden. 

Unterstützung durch TwoWings im Norden von Cali 



Die Inshindo-Stiftung in Sambia setzt sich für das „Community Schools Program“ und das 
„Community Agriculture Program“ ein, um Kapazitäten aufzubauen und die Verbesserung der 
Gemeinschaft in Sambia zu fördern. Das “Environmental Health” Projekt, das 2023 ins Leben 
gerufen wurde, hat Fortschritte bei der Verbesserung der Umweltgesundheit in Kabwe und 

Mwinilunga, Sambia, erzielt. Die TeilnehmerInnen nehmen an einem umfassenden Lehrplan 

teil, der detaillierte Einheiten zu Umweltfragen und Ökosystemen enthält und ein tiefes 

Verständnis für die Verantwortung für die Umwelt fördert.

Zu den von den TeilnehmerInnen durchgeführten Initiativen gehören die Beseitigung von 

Mülldeponien, die Sensibilisierung für die Erhaltung des Ökosystems und umfangreiche 

Baumpflanzaktionen. Das Projekt begann mit 94 Teilnehmern, die erfolgreich 1.226 Bäume 
pflanzten. Ziel ist es, den Umfang und die Wirkung des Projekts deutlich zu vergrößern, indem 
Entwicklungswachstum, Bildungsbereicherung, Wissensgenerierung und Zusammenarbeit 

gefördert werden, um die Reichweite zu erhöhen und das Engagement in der Gemeinde zu 

verbessern

2. Projekt „Environmental Health“ der Inshindo-Stiftung in Sambia



Im Jahr 2023 hat das kollektive Engagement des Teams bei FUNDAEC, Inshindo und 

TwoWings gemeinsam mit der Unterstützung der SpenderInnen viele Samen des Wandels 

gepflanzt und genährt. Diese Bemühungen haben sich zu bedeutenden ökologischen und 
pädagogischen Fortschritten entwickelt:

Das Projekt „Transforming the Environment“: TwoWings war am Erfolg dieses Projekts 
beteiligt, das mit der Pflanzung von 14.810 Bäumen die Erwartungen und das Jahresziel 
übertraf. Diese Bäume, die von 2.186 Teilnehmern - hauptsächlich Frauen - in acht Distrikten 

gepflanzt wurden, enthielten Arten, die für die Wiederherstellung des Ökosystems wichtig 
sind, sowie Obstbäume, die die Ernährungssicherheit der Gemeinde stärken.

Die Errichtung von drei Baumschulen im Rahmen des Projekts ist ein großer Schritt in 

Richtung einer nachhaltigen Gemeindeentwicklung.

Das Projekt „Environmental Health“: Die Beteiligung von TwoWings durch die Unterstützung
der Spenden trug zum Erfolg des Projekts bei, bei dem 94 Einzelpersonen 1.226 Bäume

pflanzten, darunter eine Mischung aus Obst- und einheimischen Nicht-Obstbäumen. Dieses
Projekt verkörpert einen umfassenden Entwicklungsansatz, der Bildung, praktische

Maßnahmen, Wissensaufbau und gemeinschaftliche Zusammenarbeit miteinander verbindet.

Das Projekt, das in den Distrikten Kabwe und Mwinilunga durchgeführt wird, spiegelt das

Engagement der Stiftung wider, den Geist der Zusammenarbeit zu fördern und das

Umweltbewusstsein in den Gemeinden, denen sie dient, zu stärken.

Diese Initiativen, die von TwoWings unterstützt wurden, haben nicht nur das ökologische

Gleichgewicht verbessert, sondern auch die Fähigkeit der lokalen Gemeinschaften gestärkt,

ihre Zukunft in den Bereichen Umwelt und Bildung zu gestalten.

Errungenschaften 2023: Die Saat des Wandels pflanzen



Auch in Österreich war TwoWings im Rahmen von Bildungsaktivitäten involviert um 

gleichzeitig auch Spenden für die beschriebenen Projekte einzunehmen

Im März 2023 wurde die Kunstauktion „Art for Education” gemeinsam mit dem Dorotheum
durchgeführt. Hierbei wurden auch Jugendliche zweier Kunstschulen ermutigt Kunstwerke

einzureichen. Diese Wohltätigkeitsauktion stellte den Rahmen für die Versteigerung der

Kunstwerke dar. Die Intention dieser Initiative bestand darin, junge Künstlerinnen und

Künstler zu inspirieren, Kunstwerke zu Themen wie “Gleichberechtigung”, “Aufforstung gegen
den Klimawandel”, “Ein Planet, eine Menschheit” und “Entwicklung und Entfaltung des
menschlichen Potenzials durch Bildung” zu schaffen. Die Veranstaltung hatte zum Ziel, das
Bewusstsein für wichtige Prinzipien zu stärken, die zu einer friedlichen und gesunden Zukunft

beitragen.

Im Rahmen der am 25. März vom Dorotheum online veranstalteten Auktion wurden die

überzeugenden Kreationen unserer Wettbewerbsgewinner neben denen etablierter Künstler

versteigert. Der Erlös der Veranstaltung ging an die von TwoWings unterstützten Projekten in

Sambia und Kolumbien.

Die Auktion diente auch der Demonstration des kollektiven Engagements der

UnterstützerInnen für die Förderung einer besseren Zukunft durch Bildung. Unser

aufrichtiger Dank gilt den Organisatoren, sowie den KünstlerInnen, die Ihre Werke zur

Verfügung gestellt haben.

Aktivitäten in Österreich 

Art for Education

In Zusammenarbeit mit der Partner Bank fanden gut besuchte Workshops in Linz und Wien

statt, die Frauen in ihrer Finanzbildung stärkten. Die Finanzbildung wurde von TwoWings im

Gespräch mit der Partner Bank als einer der notwendigen Unterstützungsmaßnahmen für

Frauen erkannt um unter anderem gegen die Altersarmut anzukämpfen, von der in Österreich

vor allem Frauen betroffen sind. Der Erlös der Veranstaltungen ging als Spende für die von

TwoWings unterstützen Projekte in Sambia und Kolumbien ein

Finanzbildungsworkshops für Frauen 



Der Minerva Award würdigt Unternehmen und Einzelpersonen, die sich für die Stärkung von

Frauen in der Wirtschaft einsetzen. TwoWings engagiert sich seit nahezu drei Jahrzehnten für

einen sozialen Wandel und leistet durch die Förderung von Frauen und Mädchen einen

Beitrag zu einer der nachhaltigsten Investitionen. In Anerkennung dessen wurde TwoWings

für den Minerva Award 2023 in der Kategorie Social Entrepreneurship und Nachhaltigkeit

nominiert.

TwoWings Nominierung für den Minerva Award 2023 



Die Projekte werden ausführlicher auf www.twowings.com beschrieben.

TwoWings wird die nächsten drei Jahre die gute Zusammenarbeit mit den

Organisationen FUNDAEC in Kolumbien und Inshindo in Sambia fortführen. 

In Kolumbien wird für drei Jahre das Projekt Förderung von Unternehmen und

Klimaschutzmaßnahmen unterstützt. Die Hauptziele bestehen darin, unter anderem

durch Schulungen 1) zur Ernährungssicherheit beizutragen, indem Gemeinden Zugang

zu Obstbäumen gewährt wird; 2) die Bodenregeneration durch die Einrichtung lokaler

Kompostflächen zu fördern und 3) die wirtschaftliche Rentabilität kleiner
Unternehmen zu verbessern, was die beiden vorherigen Aspekte auf lokaler Ebene

weiter unterstützen kann. Darüber hinaus wird FUNDAEC im ersten Jahr seine

bestehende Baumschule in seinem Bildungszentrum in Perico Negro, Cauca, stärken,

damit sie als zentraler Sortierraum für alle Zweig-Baumschulen dienen kann.

In Sambia hat die Organisation Inshindo im Jahr 2023 den Beschluss gefasst, mit einer

einzigen Maßnahme zu beginnen, nämlich mit der Schulung zum Thema

Umweltgesundheit und Anpflanzung von einheimischen Bäumen, sowie Obstbäumen
in den Gegenden Kabwe, Kanongesha und Mwinilunga. Im darauffolgenden Jahr

(2024–2026) erfolgt eine Konsolidierung der Aktivitäten, sowie eine Ausweitung auf

die Regionen Zambezi Source, Kanongesha, Ikelenge, Chisamba Nord und 

Choma–Batoka. In Anbetracht der Tatsache, dass die Pflanzung, Pflege und Bewirtschaftung
von einheimischen Bäumen und Obstbäumen ein neuer Aktionsbereich ist und die

Inshindo-Stiftung gerade erst begonnen hat, Kenntnisse und Erfahrungen in diesem

Bereich zu sammeln, ist eine enge Zusammenarbeit mit Forstämtern,

Stadtverwaltungen und kommunalen Einrichtungen angestrebt. 

AUSBLICK FÜR 2024-2026 


